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Stück.

Montag den 18*“ September.

Edi talcirakion.

I) /Eckhard Wepner, weyl. Christoph Wepners Sohn von hier, ist bereits im Jahr ^765. alS
Schneider-Bursche in die Fremde^egangen; nachdem nun von dem Aufenthalt, Leben oder

Todt desselben bis hierhin nichts bekannt worden, dessen Stiefmutter des Christoph WepnerS
Rel. aber um Verabfolgung dessen Vermögens, so in einem Antheil Haus bestehet, angetra
gen: So wird derselbe hierdurch dergestalt ein; vor allemal vorgeladen, daß er zwischen hier
vnd 6 Monaten sich bey hiesigem Fürstl. Amte einfinden und daö unter Verwaltung seines
Vormundes stehende Vermögen in Empfang nehmen ode» gewärtigen solle, daß solches in Ge
mäßheit eines eingegangenen Hochfürfil. Regierungs-NescriptS der Stiefmutter gegen Caution
eingeräumt werde. Bovevden den 6. Sept. 173s.

Lürstl. Heßis. R. Amt daselbst. 8. L. König, zeit. Amts-Verwalter.

Citationen der Credtroren,

Sämmtliche Sreditoren des verstorbenen Registrators Johannes Grosch werden Hiermit von
Commiffionswegen vorgeladen, Mittwoche den azten Oct. Vormittags zu gewöhnlicher Zeit
auf Fürstl. Regierung zu erscheinen, ihre habende Forderungen behörig zu begründen und dar
aus rechtliche Erkänntniß zu erwarten, mit der Verwarnung, daß dieselbe im Ausbleibungsfall
mit ihren Ansprüche« von gegenwärtigem Verfahren ausgeschlossen werden sollen. Cassel de«

' Ss.Aug. I78ü. B. w. Rüppel. Vigore Eommiss.
Auf unterthLniastes Ansuchen ist dem im Hochlöchl. rten Rgmt. Garde gestandenem Premier-

 Lieutenant von Waekemtz, der gehrtme Abschied, als Capitatn, gnädigst zugestanden worden.
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